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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Mittelstraße 1

Radebeul * 444a

Mietshaus in Ecklage und in offener Bebauung; historisierende Putzfassade mit Stuckornamenten, an der 
verbrochenen Ecke ein Eckrisalit mit hohem Helm, baugeschichtlich von Bedeutung, ortsbildprägende Lage 
am Robert-Werner-Platz

Kurzcharakteristik

Dreigeschossiges Mietshaus auf einem spitz zulaufenden Eckgrundstück zur Gartenstraße. Fünfeckiger 
Grundriss, an der verbrochenen Ecke ein Eckrisalit mit hohem Helm, die Straßenansichten symmetrisch mit 
Seitenrisaliten. Das flach geneigte Plattformdach nicht ausgebaut. Ein leicht vereinfachter Putzbau mit 
Bruchsteinsockel, Sandsteingliederungen und Stuckornamenten, im ersten Obergeschoss unterschiedliche 
Verdachungen der Fenster, ehemals ein Schieferdach.

Errichtet 1897 / 98 durch den Zimmermann und Gemeindeältesten Friedrich Hermann Barth als 
Bauender und Ausführender. Baurevisionsprotokoll und Genehmigung der Ingebrauchnahme am 2. April 
1898.

(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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